
Sozialpolitik und Soziale Sicherung

Nachhaltige Sozialpolitik 
Gesellschaft, Wirtschaft, 
Kommunikation
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Nachhaltige Sozialpolitik
Gesellschaft, Wirtschaft,
Kommunikation
Bachelor of Arts (B.A.)

Technopark, Rathausallee 10 
53757 Sankt Augustin

Fachliche Studienberatung
Sandra Wrzeziono
Tel. +49 2241 865 9869
sandra.wrzeziono@h-brs.de

Friederike Windhofer
Tel. +49 2241 865 9530
friederike.windhofer@h-brs.de

Campus Sankt Augustin
Grantham-Allee 20, 53757 Sankt Augustin

Allgemeine Studienberatung
Tel. +49 2241 865 9656
studienberatung@h-brs.de

Studierendensekretariat
Tel. +49 2241 865 9649
studierendensekretariat@h-brs.de

AUF EINEN BLICK

Studienabschluss
Bachelor of Arts (B.A.)

Studienort
Sankt Augustin

Studiendauer
7 Semester (Vollzeit); inklusive Praxissemester

Studienbeginn
Jeweils zum Wintersemester

Akkreditierung
Evalag

Bewerbungsfrist (Ausschlussfrist)
15. Juli eines jeden Jahres

Zulassungsvoraussetzungen
•	 Allgemeine Hochschulreife
•	 Fachhochschulreife
• 	 Berufliche Qualifikation oder gleichwertig 
	 anerkannte Vorbildung

Alle Informationen zur Bewerbung unter:
www.h-brs.de/bewerben

Weitere Informationen zum Studiengang unter:
www.h-brs.de/sv/nachhaltige-sozialpolitik

        ÜBER UNS

Die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg (H-BRS)
An unseren Standorten in Sankt Augustin, Rheinbach  
und Hennef bieten wir unseren rund 9.000 Studierenden  
36 Studiengänge an. Unsere dynamische, internationale 
und hervorragend ausgestattete Hochschule ist gut 
vernetzt und kooperiert mit mehr als 80 ausländischen 
Hochschulen in über 40 Ländern. 

Wachsende Armut, ungleiche Bildungschancen 
und soziale Ungerechtigkeit 
Die Zukunft braucht Menschen, die die Probleme anpacken 
und nicht nur darüber reden? Menschen, denen auch die 
nachfolgenden Generationen und der Erhalt der ökologischen 
Lebensgrundlage wichtig sind? Die Welt muss sich verändern? 
Hierfür braucht es Expertinnen und Experten, die sich kritisch 
mit dem System auseinandersetzen, Probleme analysieren,  
Lösungsvorschläge erarbeiten und an die betroffenen  
Zielgruppen kommunizieren! 

Der Bachelor-Studiengang „Nachhaltige Sozialpolitik“ gibt den 
Studierenden interdisziplinäre Werkzeuge an die Hand, um 
überzeugend und fundiert für eine zukunftsfähige Gesellschaft 
eintreten zu können. Im Fachbereich Sozialpolitik und Soziale 
Sicherung lehren erfahrene Fachleute, die eng mit der sozial-
politischen Praxis zusammenarbeiten und unsere Studierenden 
auf diese Aufgaben vorbereiten. 

Unter nachhaltiger Sozialpolitik verstehen wir eine Sozial-
politik, die ökologische, soziale und ökonomische Ziele im 
Sinne einer dauerhaft lebenswerten Gesellschaft verbindet. 
Um den interdisziplinären Zugang zu sozialpolitischen Frage-
stellungen zu stärken, kooperieren wir in Forschung und Lehre 
mit der Universität Bonn und der Universität zu Köln. Wir 
suchen die Diskussion mit Studierenden und der Öffentlichkeit 
in der semesterübergreifenden Ringvorlesung „Zwischenrufe 
zur Sozialpolitik“ zu aktuellen Herausforderungen.

Wir haben den Anspruch, dass der theoretische Teil immer mit 
einem eindeutigen Praxisbezug einhergeht. Die Schwerpunkt-
fächer und das Praxissemester bieten die Möglichkeit, individu-
elle Akzente zu setzen, sich zu spezialisieren und bereits erste 
praktische Erfahrungen im Berufsfeld zu sammeln. Zudem 
ermöglicht das Kleingruppenkonzept der Hochschule den Leh-
renden, auf aktuelle Themen und Interessen einzugehen.

https://www.h-brs.de/de/sv
https://www.facebook.com/hsbrs
https://www.h-brs.de/de/bewerben
https://www.h-brs.de/de/sv/studienangebot/bachelor/nachhaltige-sozialpolitik


         PROFIL DES STUDIENGANGS

In den ersten vier Semestern bilden Grundlagenfächer aus  
Soziologie, Volkswirtschaftslehre, Politik-, Rechts- und Kom-
munikationswissenschaft ein fundiertes Basiswissen für vertie-
fende Module zu interdisziplinären Themenfeldern im Bereich 
Gesellschafts- und Sozialpolitik. Weitere Module zur Metho-
denlehre vermitteln einen Überblick über die grundlegenden 
Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens und befähigen zu 
analytischem Denken. In den folgenden Semestern bestehen 
Wahlmöglichkeiten zwischen den Schwerpunktfächern Wirt-
schaft, Gesellschaft und Kommunikation. Zudem werden 
durch die Ergänzungsfächer vielfältige Alternativen geboten, 
um das Profil auszubauen und individuelle Akzente zu setzen. 
Lehrveranstaltungen mit internationalen Inhalten werden in 
englischer Sprache angeboten.

Das Studienangebot richtet sich an alle, die leidenschaftlich 
über aktuelle sozialpolitische Themen diskutieren, zielstrebig 
an Lösungsansätzen arbeiten und gleichzeitig ein Teil der 
Lösung sein wollen. 

PERSPEKTIVEN

Das Berufsfeld in der Sozialpolitik ist breit gefächert und 
bietet deshalb viele Möglichkeiten. Zu den Aufgaben gehören 
unter anderem, dass Trends aufgespürt, Lageanalysen durch-
geführt, Gestaltungsoptionen konzipiert und geprüft sowie 
Kommunikationsstrategien entwickelt werden.

Wer direkt nach dem Bachelorabschluss arbeiten möchte, 
findet Angebote in akademischen oder politischen „Schalt-
stellen“ der Sozialpolitik. Potenzielle Arbeitgeber sind bei-
spielsweise Ministerien, Sozialversicherungsträger, Parteien, 
Gewerkschaften, Verbände, Stiftungen, Nichtregierungs-
organisationen (NGOs), Medienunternehmen, Beratungs-, 
Bildungs- und Forschungseinrichtungen. Für diejenigen, die 
ein Studium anschließen möchten, bietet der Fachbereich 
einen international ausgerichteten, englischsprachigen Mas-
ter-Studiengang zum Thema „Analysis and Design of Social 
Protection Systems“ an. 

STUDIENVERLAUFSPLAN

„Natürlich kümmere 
ich mich um die Zukunft. 

Ich habe vor, den Rest 
meines Lebens darin zu 

verbringen.“

Mark Twain 
(1835 - 1910)

„Im Studium kann ich mein Interesse für 
interdisziplinäre, politische Zusammen-
hänge vertiefen und werde gleichzeitig 
intensiv in meinem Schwerpunkt der 
Methodik gefördert. Mit guter Vorbe-
reitung kann ich mein Praktikum beim 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend im Referat für For-
schung und Statistik antreten.“

Vivian Edler, Jahrgang 2017

„Die Interdisziplinarität des Studiengangs 
zwischen den drei Schwerpunkten ist 
einmalig und die Umsetzung brillant. 
Auch die Integration des Praxissemesters, 
welches ich in Brüssel beim DGB mache, 
ist eine Besonderheit, die ich bei keinem 
anderen Studiengang gefunden habe.“

Philipp Jochmann, Jahrgang 2017

„Die Möglichkeit, für ein Semester ins Aus-
land zu gehen, wird von der Hochschule 
stark unterstützt und gefördert. Mein 
Praktikum werde ich dieses Jahr bei der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Albanien ma-
chen. Ich freue mich auf die großartigen 
Erfahrungen, die sicherlich nicht nur meine 
eigene Persönlichkeit fördern werden, 
sondern mir auch ermöglichen, meine im 
Studium erworbenen fachlichen Kompe-
tenzen praktisch anzuwenden.“

Mirjeta Rama, Jahrgang 2017

„Die Gestaltung von Sozialpolitik erfordert 
echte Interdisziplinarität, um der Vielfalt der 
Lebenslagen gerecht zu werden. Gleich-
zeitig müssen die konzipierten Lösungen für 
die sozialpolitische Praxis nachhaltig sein, 
damit sie auch zukünftigen Herausforde-
rungen unserer Gesellschaft standhalten. 
Zu beidem befähigt der Studiengang zu-
künftige Absolventinnen und Absolventen.“

Prof. Dr. Remi Maier-Rigaud, 
Studiengangsleitung
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Vertiefung:

• �Politikwissenschaft

• �Volkswirtschaftslehre

• �Soziologie

• �Rechtswissenschaft

• �Kommunikationswissenschaft

Aufbaumodule Methodenlehre

Interdisziplinäre Themen der  

Gesellschafts- und Sozialpolitik:

• �Armut und Ungleichheit

• �Internationale Sozialpolitik

• �Wandel und Reformen in 

  Gesellschaft und Arbeitswelt

Grundlagen:

• �Politikwissenschaft

• �Volkswirtschaftslehre

• �Soziologie

• �Rechtswissenschaft

• �Kommunikationswissenschaft

Grundlagen Methodenlehre

Themenfelder Sozialpolitik

Fachenglisch

Schwerpunkt I:

• �Gesellschaft 

• �Wirtschaft

• �Kommunikation

Ergänzende  

(Wahl-)Fächer

Schwerpunkt II:

• �Gesellschaft 

• �Wirtschaft

• �Kommunikation

Bachelorarbeit


